
NEUNBURG. Bei seinem Tätigkeitsbe-
richt in der Jahreshauptversammlung
der Clubfans Schwarzachtal im Bistro
Santo lobte der 1. Vorsitzende Richard
Rabe die aktive Teilnahme derMitglie-
der an den abgelaufenen Veranstaltun-
gen und bedankte sich für das positive
Erscheinungsbild der Clubberer in der
Öffentlichkeit. „Die Vorstandschaft ist
das Zugpferd des Vereins“ sagte Ri-
chard Rabe

Weiter regte der Vorsitzende eine
stärkere Teilnahme der Mitglieder bei
dem wöchentlichen Treff im Vereins-
lokal Bauer an. Dieser Treff biete die
große Chance, den Zusammenhalt zu
fördern. Das Elf-Meter-Turnier in
Kleinwinklarn wurde schon ausrei-
chend durchdiskutiert und Verbesse-

rungsvorschläge ausgearbeitet.
Kassiererin Maria Rabe gab be-

kannt, dass der junge Fanclub schon
50Mitglieder aufweist.

Im Ausblick gab Rabe folgende Ver-
anstaltungen bekannt. 19. November
Fahrt zu Schalke 04, am 7. Januar 2012
Teilnahme am Hallenbezirksfußball-
turnier in Vilseck, am 23. Mai 2012
Fahrt nach Stuttgart und das austra-
gen des Bezirkskleinfeldturniers. (gag)

Clubfans zählen
bereits 50Mitglieder
SPORTAm19. November Fahrt zum Spiel bei Schalke 04

Die Clubberer wählten eine neue Vorstandschaft. Foto: gag
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NEUNBURG. ImOktober undNovember
bietet die Wasserwacht einen Kinder-
schwimmkurs für Kinder ab sechs Jah-
ren im Hallenbad an. Dafür sind noch
wenige Plätze frei. Die Ausbildung
wird in kleinen Unterrichtsgruppen
durch geschulte und motivierte Was-
serwacht-Ausbilder durchgeführt. Das
Kind wird in kleinen Lernschritten
von der Wassergewöhnung über die
richtige Beintechnik zum freien
Schwimmen geführt.

Einteilung in die Gruppen A und B
ist am Samstag, 22. Oktober, um 17
Uhr im Hallenbad; hier ist auch die
Anmeldegebühr zu entrichten.

Geplanter Kursverlauf: Samstag,
22. Oktober, 17 bis 18 Uhr erste Stun-
de, Einteilung, Wassergewöhnung für
alle; Sonntag, 23. Oktober, 10 bis 10.45
Gruppe A, 11 bis 11.45 Uhr Gruppe B
usw. bis Sonntag, 27. November.

Anmeldeformulare gibt es im Inter-
net unter www.wasserwacht-neun-
burg.de oder beim Bademeister im
Hallenbad. Anmeldung auch per Fax
an (0 96 72) 667 oder per E-Mail an
blend.bau@t-online.de sowie beim Ba-
demeister im Hallenbad. Infos erteilt
auch Christian Blend, Tel. (01 72)
4 98 87 28.

Schwimmkurse
fürKinder

Freies Schwimmen, wie es das Mäd-
chen hier praktiziert, ist das Ziel des
Kinderschwimmkurses der Wasser-
wacht. Foto: MZ-Archiv

NEUNBURG. Als Höhepunkt der Veran-
staltungsreihe der Akademie für Natur
und Industriekultur Ostbayern – Böh-
men im Jahr 2011 findet am kommen-
den Samstag von 10 bis 17.30 Uhr das
5. Kolloquium im Historischen
Schlosssaal statt. Das Thema lautet
„Gold im Herzen Europas“. Der stell-
vertretende Vorsitzende der Akade-
mie, Dr. Helmut Wolf, hat mit Dr. Ru-
dolf Dennerlein vom Verein Regios-
kop in Budweis und Professor Chris-
toph Wagner vom Lehrstuhl für
Kunstgeschichte der Universität Re-
gensburg ein anspruchsvolles Pro-
gramm zusammengestellt.

Damit setzt die Akademie ihre Ar-
beit zielorientiert fort. Geht es bei den
Vorträgen am Vormittag um Goldvor-
kommen und Aufbereitung speziell in
Böhmen und Bayern als auch um den
bedeutenden Goldhandel zwischen
Prag, Regensburg und Venedig, so sind
am Nachmittag die kunsthistorischen
Themen bestimmend. Die Veranstal-
tung wird von der Europäischen Uni-
on gefördert. Interessierte sind will-
kommen. Kosten fallen keine an.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Einzelheiten zum Programm des 5.
Kolloquiums können auf der Homepage
der Akademie eingesehen werden unter
www.akademie-neunburg.de.

Gold im
Herzen
Europas
GESCHICHTEAkademie für Na-
tur und Industriekultur Ost-
bayern - Böhmen hält am
Samstag ihr 5. Kolloquium

NEUNBURG. Beglückwünscht von
Heimleiter Gerhard Fersch wurden
dreizehn „Geburtstagskinder“ des letz-
ten Quartals. Nicht nur musikalisch,
auch mit humorvollen Geschichten
unterhielten die beiden Musiker Er-

win Bucher und Richard Hauser die
die Bewohner und Gäste. Nachdem
das Kirchweihfest schon vor der Tür
stand wurde neben Kaffee und Torte
auch noch Kücheln auf dem Kuchen-
teller serviert.

13 „Geburtstagskindern“ gratuliert
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KURZ NOTIERT

Gedächtnistraining
NEUNBURG.Der Seniorenbeirat lädt al-
le Interessierten zu einemkostenfrei-
en Vortrag zumThemaGedächtnis-
training ein. Die Veranstaltung, die
mit einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee undKuchen kombi-
niert wird, findet amMittwoch, 26.
Oktober, um 14Uhr imGasthaus
Sporrer statt. In einem einstündigen
Mitmachvortrag erfahren die Teilneh-
mer durchGedächtnistrainerin Birgit
Sperl aus Bruck Tipps und Tricks zur
Verbesserung derMerkfähigkeit. Bei
Interesse ist ein Kurs geplant.

Werkausschuss tagt
NEUNBURG. Eine öffentliche Sitzung
des städtischenWerkausschusses fin-
det amMontag, 24. Oktober, um 18
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
statt. Tagesordnung: Bericht über die
Abwicklung des bisherigenWirt-
schaftsjahres; Beratung und Beschluss-
fassung zumWirtschaftsplan 2012;
Kauf eines Ersatzgerätes für denHan-
sa-Mäher; Vorstellung des Klär-
schlammkonzeptes des Landkreises
Schwandorf; Anschaffung einer neuen
Klärschlammbehandlungsanlage für
die Kläranlage Neunburg.

NEUNBURG. Im gut gefüllten Sitzungs-
saal des Rathauses eröffnete Bürger-
meister Martin Birner am Sonntag die
Ausstellung „Kalligrafie“. Die Werke
des Neunburgers Hans Maierhofer zo-
gen viele persönliche Freunde an, wa-
ren aber auch für die Einheimischen
eine Attraktion beim „Kirwa-Markt“.
„Ich bin stolz heute die Ausstellung ei-
nes renommierten Künstlers aus der
eigenen Stadt eröffnen zu dürfen“,
stellte das Stadtoberhaupt den frühe-
ren Stadtbediensteten Maierhofer vor.
Er habe die Unterschriften sämtlicher
Angestellten nachmachen können
und widme sich seit 1996 hauptberuf-
lich der Schreibkunst. So könne er sei-
nem Bestreben nachkommen, der Kal-
ligrafie in Deutschland die Bedeutung
zukommen zu lassen, die ihr gebühre.
Birner lud ein, die Ausstellung noch
bisMitte November zu besuchen.

„Vieles hat inNeunburg begonnen“,
erzählte der Kalligraf und so sei es für
ihn sehr ergreifend aber auch ganz
normal im Rathaus auszustellen. Sei-
ne Bilder erzählten eine Geschichte
und er wolle damit ein Lebensgefühl
ausdrücken und bezwecken. „Die Tex-
te kommen zu mir“, und dabei seien
ihm die Inhalte wichtig. Maierhofer
hat sein Handwerk intensiv erlernt
und kennt die Materialien genau. Er
schreibt nicht nur auf Papier, sondern
auch auf Glas, Stoff oder einen Regen-
schirm. Auch temporäre Kalligrafie
probiert der Regensburger Atelierbe-
treiber immer wieder einmal aus. So
hat er auch schon auf Schnee geschrie-
ben. Seine Handschrift ist an vielen

Orten zu sehen und die Ehrenbürger-
urkunde der Stadt Regensburg für
Papst Benedikt XVI. stammt ebenfalls
aus seiner Feder. Bei Kursen gibt der
Künstler sein Wissen weiter. Nächste
Gelegenheit ist am 10. November, 16
bis 19 Uhr, in der Neunburger Fund-
grube bei einer Einführung in die Kal-
ligrafie. Zur Ausstellung im Rathaus
passte am Sonntag gut die Aktion des
Papiermachers Jörg Andreas Heilmair,
der sein selten gewordenes Handwerk
im Eingangsbereich veranschaulichte.
Er führte vor, wie Papier geschöpft
wird und beantwortete ausführlich al-
le Fragen. Auf seiner mitgebrachten
„Neunburger-Urkunde“ unterschrie-
ben viele Besucher und unterstützten
so die Aktion „Neunburger für Neun-
burg“, ähnlich wie bei derWelterbeur-
kunde der Stadt Regensburg. (ghp)

AUSSTELLUNGDer Kalligraf
HansMaierhofer zeigt seine
Werke bisMitte November
imNeunburger Rathaus.

Kalligrafie istmehr als Schönschreiben

Kalligraf Hans Maierhofer im Rathaus bei der Arbeit Fotos: ghp

Papiermacher Jörg Andreas HeilmairAktion „Neunburger für Neunburg“
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DIE VORSTANDSCHAFT
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